
Widerrufsbelehrung 

*Anfang der Widerrufsbelehrung* 

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. 

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen 

benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die letzte Ware in Besitz genommen haben 
bzw. hat. 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie mich: 

Karin Müller 

Soltaustr. 25 

21029 Hamburg 

Telefon: 0176/572 11 372 

www.kreativwerkstatt-kamue.de 

karin.mueller@kreativwerkstatt-kamue.de 

mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief oder E-Mail) über 

Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

Folgen des Widerrufs 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, habe ich Ihnen alle Zahlungen, die ich von Ihnen 

erhalten habe, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die 

sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von mir angebotene, 

günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn 

Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses 

Vertrags bei mir eingegangen ist. 

Für diese Rückzahlung verwende ich dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen 

Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes 
vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 

Ich kann die Rückzahlung verweigern, bis ich die Ware wieder zurück erhalten habe, oder bis 

sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Ware zurückgesandt haben, je nachdem, 
welches der frühere Zeitpunkt ist. 

Ich trage die Kosten der Rücksendung der Ware. 

Können Sie mir die empfangene Leistung sowie Nutzungen (z.B. Gebrauchsvorteile) nicht 

oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren beziehungsweise 



herausgeben, müssen Sie mir insoweit Wertersatz leisten. Für die Verschlechterung der 

Sache und für gezogene Nutzungen müssen Sie Wertersatz nur leisten, soweit die Nutzungen 

oder die Verschlechterung auf einen Umgang mit der Sache zurückzuführen ist, der über die 
Prüfung der Eigenschaften und der Funktionsweise hinausgeht. 

Unter "Prüfung der Eigenschaften und der Funktionsweise" versteht man das Testen und 

Ausprobieren der jeweiligen Ware, wie es etwa im Ladengeschäft möglich und üblich ist. Im 

Übrigen können Sie die Wertersatzpflicht vermeiden, in dem Sie die Ware nicht wie ein 
Eigentümer in Gebrauch nehmen und alles unterlassen, was deren Wert beeinträchtigt. 

*Ende der Widerrufsbelehrung* 

 


